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August.
(1537—1) Nr. 3708.

Erinnerung
an del« unbekannt wo bsfindlichei» Iliscf
Erlvenik von Smoleoo uiw dessen uu

dllanntc Rechtsnachfolger.
Von dcm k. l. Vczirksamte Seno-

lslsch, <ils Gericht, wird dcm unbekannt
!vo befindlichen Josef (̂ rkvenik von
Smolcuo M'd dessen nnbckanttn Nechls»
Nachfolgern lnermit erinnert:

Es babe Johann Zagar von Smolcvo
wider dieselben die Klage auf Zncrlcliunng
dcs Elgentlmmes der imGrunc'l'Uche der
Herrschest Senoselsch 5»!i Urb.'Nr. 149
vorlommrndcn Maische sammt Grunt"
stücken l̂i!» i'l'nc^. 14. Okiobcr 1864,
^. 3708, birramts eingebracht, worüber
l,ir ordenllichcn mündlichen Verhandlung
die Tagsal)nng auf den

8. N o v e m b e r 1 8 6 5 .
frnh um 9 Uhr, mil dcm Anhange des
H. 29 a. G. O- angeordnet mid den Gc<
flaglen N'cgcn ihres nnbekannteil Auf.
enlhaltcs Herr 5tarl Dcmschar von Seno>
sctsch als ('lu-:ü<n-»«.! aclmn anfihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dicselben zn dem Ende
versländigrt, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst ,,u erscheinen, oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen u»d anher
liamhaft zn machen baben. widr!gens diese
Rechtssache mit dcm anfgestclltcn Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Vezirks.imt Senosctsch, als
Gericht, am, 19. Oktober 1864.

(1515-2) Nr. 5451.

Todeselklärmtg.
Vom k. k. stadt. dcleg. Vezirksgc-

rlchte wird bck.niiit gemacht, daj3 der scit
3 i Ii'h'.'?!! '."rsckoilene Georg Widmer

von unreal"!' ^^ ^ '" ^ ' " ^ " ^ ' "!s
derselbe il, ssolg? Alifforoerung vom
20.Inni1864. Z.4209, wcdcr vor dcn!
gefertigten k. k, Vezir^gerichtc ersli'ielir».
noch r>aöscll,c oder den aufgestellte!, Kn-
rator von seinem Leben lind ^nfenthalls^
orte in Kcnntnip gcsept hatte, über neiier̂

llchcö ?!„sllchci, bcS Varthelilla Widnirr
»lnd Gilnr'lllialuia dli« Kovalolü für wdl
erklärt ll»d drssc» Vcrlnclgr», drr ?tb-
handlling lintcrzogeli wird.

K. k. städt. dcleg. Vezirksaerichl
Ncnst^t l , den 7. I n l i 1865.

'(1526'—2) Ur7'il8957

Kuratorsbestellnnss.
Von dcm k. k. släol. deleg, Vc.̂ iikö^

gcrichte in Lalbach wird l)!e,nit delannt
gemacht:

Es habe D'.'. Anton Pfeffcrer von
Laibach gegen die iinbekannlen Erben
des in Tcmesuar verstorbenen Herrn
Ioscf Seemann das Verbot anf daö
in, Versprechen der Frau Maria Seemann
befinDlichc Legat pr. 400 fi. znr Sicher-
stcllnng der Wechsrlfordernng aus dcm
Wechsel ddto. 30, November 1802 pr.
1000 fl. o. 8. o. nbcrrci^t. wornach den
gedachten Eiben Herr Dr. Vinrolf von
Laibach zm- Nahrnng ihrer Rechte als
Kurator bestellt wurde.

Dcsftn dieselben verständiget wellen,
K. k, slät't. dcleg. V,,^irttßelichl Lai.

bach, den 19, In l i 1865.
(1500-1) Nr. 1732.

Erekutivc Fcilbictlmg
Vom k. k. Vczirlsamtc Ega. ">s Ge>

richt, wird hicmit bclaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Valentin

l.üllov^'lv von Laibach gegen Jakob
^lil'rl von Weiuihal wegen allö dem
Urtheile ddo. 26. Oktober 1864. Z
4307, schuldiger 68 ft, öst. W. l'. .'. o.
dic exekutive öffentliche Versteigerung der
dcm LetUern gehörigen, im Grnndbuche
der Herrschaft Kreul) .̂ u!) Urb,.Nr. 675
vorkommenden Ne.il,täte in« gerichtlich
crbobcncn Schä'^ungsircrlhc von 614 st.
20 kr. öst, W.'bewilliget, und cö seien
z»r Vornahme, derselben dlc drei Feilbic»
Uing t̂agsahuug auf den

2 1 . August .
2 0. S e p t e m b e r und'
2 0. O k t o b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Amtskanzlei mit dein Anhange

bestimmt worden, daß die frilzl,birt,nde
Ncalitä't „ur bei der lczu<>„ Feilbietu>,s>
auch unter dem Schä'ßlUlgswcrihc nn
dc„ Mcistbictcllden hintallgegcben werden
würden.

Das Schahmigsprotokoll, der Grund«
buchsertrakt l,l,d die Lizitationsbedingnisss
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnndcli eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht.
am 1. Juni 1665.

(1538-1) Nr. 1780.

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamlc Scno<

»ttsch. als Gericht, wird hicmil bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen dls Gregor
Iurza von Planina, alS Zessiouär dcS
Matth. Prrmro«, von Grob. Ubclsku,
grgen Varchl Pozar von Vnkonje wege»
ans rem Vergleiche vom 9. Jänner 1860,
Z. 38. schuldiger 236 st. ö. W. c. l<. <?.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
der dem Leplcrn gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Lucg >iu!) Urb.'Nr. 83
vorkommenden Realität im gerichtlich er>
hobencn Schä3nngSwerlhc von 3728 ft
ö. W. gewüllgel. lind zur Vornahme
derselben die nstc Icill'ietuugZ'Tagsahung
auf den

25. Augus t ,
die zweite auf den

25, S e p t e m b e r und
die dritte auf den

27. O k t o b e r 1665.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Amtökauzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcu, das< die feilzubietende Realität
nur bei der letUen Feilbiclnng anch nnler
dem Schäiuiugswcrlbc an den Meistbic<
tenocn hintangegcben werde.

Das EchähungSprotololi. der Grnnd'
buchscj'trakt nnd die Lizitationsbedingniffe
könucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunocn cingescbcn werren^

K. k. Bezirksamt Senpselsch, als
Gericht, am 23, Mai 1865.

(l528—2) Nr. 11690.

Sistinma dcrzweitelt und
dritten crek. Fcilbietung.

I m Nachhanae zum dieSgerichtlichen
Edikte vom 6, Juni l. I , , Z. 9076.
wird bekannt gcmncht, daß über Aus»chell
oeS Exelullonsführers die aus den

19. Ju l i ,
19. August und
20. September I. I .

anberaumte exekutive Rcalseilbietmig der
dem Andreas Florianzhizh gehörigen 3iea<
lität 3tkf..Nr. 1. Fol. 191 llä Grund,
buch Lustthal slstirt wurde.

K. k. städt. delcg. Vezirksgcricht liai»
bach, am 17. Juli 1805.

(1533-2) Nr. 11904."

Creklltive Feilbietung.
Vom gefertigten k, s. stäl't. delcg.

VszirkSgcrichle wird hicmit belaunt ge-
macht :

Es sei die lrckutive Feilbielung der
der Maria Trojer von Strahomer gebö-
ri^cn. laut Protokolles t^' zuul,^. 9. Mai
1865. Z. 7503, gerichtlich auf 553 fl.
geschaßten NcalilätUrb..Nr.385. Eml.'Nr.
342 u<l Grundbuch Soncgg bewilliget,
nnd es seien zn deren Vornahme drei
Tagsahungcn ans dcu

6. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
8. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal uon 9 — 12 Uh l . hlergerichts
mit dem angeorduet worden, daß diese
Realität allenfalls erst bei der drillen
Tagscihung auch unter dem Schäßungs.
werthe an den Meistbietcuretl hintouge«
geben werte.

Hieuon werden sämmtliche Kauflustige
mit dem in Kcnnlniß gesetzt, d.iß sie den
Grnndbuchölllrakt, das Schah^nngspro.
lokoll uub die Lizitationübedm.;nissc in den
gelvöbi'lichen Amtestnnden einsehen können.

K. k. städt. b.leg, Vezirksgerichj Lai«
bach, am 21. Juli 1865.
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(1511—2) Nr. 506Ü.

Kundmachung.
Vom k. k. k. städt. delcg. Vezirkssse«

lichte in Iteustadtl wird bekannt gemacht:
Es habe Michael Hafcrle uon Krapficrn,

dlllch 3r . Nl'siiia. gegen den unbekannt
wo l»sfi»dllchc>l Andreas Kunz uon All»
saag Nr. 6 und und d»sseu ebenfalls
unbekannte Ncchlsnachfolger die Klage
nnf ÄnerkenilUiig des Gigcnlhllms des
im Grundbuch? der Hcrschaft Gottschee
5»ili Perg'Nr. 236 uorkommcndeu Wein-
garlenS lind Gestaltung der Umschreibung
desscll"N >"!̂  l"'"«"'. 24. Inni 1365,
Z. 5066. eingebracht, worüber zur otdent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag.
sahung auf den

2 7, O k t o b e r I. I . .
Vormittags 9 Uhr. mit dcm Anhange
des §. 29 a. G. O. augeordnct und den
Geklagte,, wegen ibres Ulibckan»tcn Ans»
enthaltcs Herr Advokat Dr. Josef Skedl
nls l'ut-illoi- lnl zu lnln aufgestellt wurde.

Dessen werden die Geklagten zu dem
Ende verständiget, dliL sie entweder selbst
zu rechter Zeit zu erscheinen oder einen
andern Sachwalter zu wädlcn und anher
nabmbaft zu machen, widria/us die Sache
mlt dem lbneu aufgestellten Kurator auf
ihre Gefahr und Kosten verhandelt wer-
den würde.

K k. städt. drleg Bezirksgericht Neu-
ssadtl am 1. Juli 1805.

(1493—2) Nr^ 3044

Freiwilliger Verkauf.
Von dcm k k. Vczirksamte Gurkfeld.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Man babe über Einschreiten des Hrn.

Bernhard Thomas uon Gurkfcld die frei.
willige öffentliche Veräußerung sein,r im
Grundbuchc der Herrschaft Gurlfelo 5ul>
Urb.'Nr. 100 volkommendeu H^usreali»
tät, bcstedtnd aus dem in dcr Sladt
Gnrkftld »ul> Konsk..Nr. 1W gelegenen
gemauerleu Haujc mit 3 Zimmern, 1
Küche, 1 SpelSkammer, 3 Kellern. I
SchweiustaUung . 1 Vcrkanfs»Gewölbe
lind Magazin, nebst einem dazu gehörl«
gen Garteu im Schaßungswerthe uon
2760 fi. und seiner im selben Grund»
buche «»>!> i^ol. 653 vorkommenden Neali<
tät, bestehend aus einem Keller mit 2
angebauten Schupfen und einem Garten
in, Schahungswertbe uon 625 ft. be-
willigst, und zu deren Vornahme den
Tag auf den

17. Aussuss 1 8 6 5
Vormittags bicrgerichts bestimmt.

Kaufinstige werden dazu mit dem Vei>
fugen eingeladen, daß die i.'izitalionsde>
diuguifsc bicr^erichls wahrend der Amts«
stunden eingesehen werden können.

K. k. Vczirksamt Gnrlfeld. aU Ge.
l ichtem 21. Juli 1865. , ^,

(1507"—3) Nr. 4449.

Nelizitation.
Vom k. k, Vczirköamle Gotlschee. alö

Gericht, wird hiemit dcka,mt gemach«:
Es habe über Ansuchen dcr Nosalia

Stlipert, ucrel'clichte Pischkur, vou Pas
Nr. 21 die Nelizilatto:' der vorhin dem
Iohtlllu Etupert r^' VaS gehörig ge«

wescuen, im Grundbuche dcr Herrschast
Kost! l o iu . 1 , I?o1. 88 uoclommeuden,
zu Vas gelegenen, auf 450 fi. exekutive
geschaßten, von 0er Johanna Stupert
uon Vas im Lizilationsprotokolle vom
29. Okiober 1861, Z. 7247. um o«u
Meistbot pr. 761 ft. erstandenen Realität
wegen nicht zugehalteneu ^izilatiousbc»
oingungen bewilliget uuv zu deren Vor-
nahme die einzige Tagsaßung auf den

29. An gust 1 8 6 5 ,
Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze mit dem
Veisaye angeordnet, daß obige Realität
liei dieser Tagsapuug lim jrocn Preis
an den Meistbieleuden hiutangegeben wer»
den wild.

K. l. Bezirksamt Gollschee. alö Ge«
richt, am 6. Juni 1865.

(1508-2) ' N ^ ' 5 7 0 1 .

Exekutive Fcilbietung.
Von dcm l. l . Bezirlsamte Goilschce.

als Gericht, wird hiemit bclaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen rcs Hcrrn

Josef Joule von Obelmöscl gegen Franz
Tekauz von ^innfclo wegen aus dcm
Urtheile vom 18. März 1865, Z. 2000,
schuldiger 309 ft. ö W. c. »>. c. in lie
exekutive öffentliche Versteigerung l»er dem
Letztem gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Gollschee l o m . V, 1'c>1. 683
vorkommenden Hubrealltät tm gerichtlich
erhobenen Schäynngüwcrthe von 300 fi.
öst. W. gewllllgct und zur Voluahmc
ociselben dic cxeluliven Feilbietungstag'
sahungen auf den

2 4. A u g u s t .
2 6. S e p t e m b e r und
2 4. O l l ob er 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts.
siße mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der lcyteu Feilbiclung auch unter dem
SchahungSwerlhe au den Meistbietenden
hintan'gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund.
buchSritrakt und die i!lzitalionsbeding>
msse löuuen bei diesem Gerichte in deu
gewöhnlichen Amlsstundeu eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Goltschce, als Ge>
richt, am 13. Juli 1865.

(1504-3) Nr. 4788.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. f. Bezirlsamte Goitschee,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Iosefa

Trampusch von Mooswald, durch Herrn
Dr. Wcnediklir. gegen Maria 5lren von
Gotlschee wegen aus dem Zahlungsauf'
iragc vom 23. März 1861, Z 1698.
schuldiger 105 fi. ö. W. c. ». e. iu die
sfckutiue öffentliche Versteigerung der der
^eytern gehörigen, im Grundbuche der
Sladt Gottschee Ion,, l, 1<(»l. 172 uor<
kommenden Hubrealität im gerichtlich
erhobenen Schäpungswcrlhe von 800 ft.
>lst. W. gewilliget und zur Vornahme
derselbeu die efclutiven Feilbictungstag'
saßungen auf den

2 9. A u g u st,
2 6. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts

slhe mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität uur bei
der letzten Feilbletung auch uuter dem
Schähungswerlhc an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Pas Schäyungsprotokoll. dcr Grund-
buchSertrakt und die Lizilationsbcdingniffe
sönnen bei diesem Gerichte in deu gewöhn«
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gc«
richt, am 18. Juni 1665.

(1505-3) Nr. 4787.

Erekutive Feilbietung.
Voil dcm k. k. Vczirköamte Gotlschec,

als Gericht, wiro hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansnchen dcö Georg

und Josef Vlußizh von Savign.Nl. dllrch
Hcrrn Dr. Wenedikter uon Goilschc, gc«
gen Johann Wolf von Obergraß Nr.
24 wegen aus dem Vergleiche vom 23.
Juli 1856. Z. 3920. schuldiger 57 ft.
31 kr. ö. W. «. «. c. iu die efelntive
öffentliche Versteigerung dcr d,m ^et)lern
gehörigen, im Grunobuche der Herrschaft
Gollschee !>ut̂  'lotn. 26. 1l>1. 3556 vor»
kommenden Realität im gerichtlich crho»
beneu Schäpungswerthe uou 700 fi.
öst. W. gewilliget un» zur Vornahme
dersell'en die Termine zur Feilbielungs.
Tagsaßung auf den

29 . Augus t .
2 6. S e p t e m b e r uud
3 1 . O k t o b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Ukr, im Amts«
sihe mit dem Anhange bestimmt wordeu.
vaß die feilzudieteude Realität nur bei
dcr leyte» Feilbielung anch unter dcm
Schayuugswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchähungsprotokuU, der Grund«
buchseftralt und die Lizitationsbedmgmssc
können bei diesem Gerichte iu ocn gewöhn«
lichen Amtsstuudeu eingesebeu werdcu.

K. k. Bezirksamt Gollschce. als Gr.
richt, am 18. Junl 1865.

(1506—3) Nr, 5016.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamle Gotlschce,

als Gericht, wird hiemit bekannt grmacht:
Es sei über daö Ansuchen des Josef

König uou Klelsch. gegen Mathias
König von Schnllendorf, wegen aus dcm
Vergleiche vom 12. August 1862. Z. 4532.
schuloigel 472 fi. ö. W. c. r. l). iu die
ezekutiue öffentliche Versteigernog der
dem Leßlern gehörigen, im Gmndbuclic
oer Herrschaft Oollschee xul» 1'c»n». 11
^ol. 286 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schäßungswcrthc
von 675 st, 3. W. gcwllliget und zilr
Vornahme derselben die Termine zur
FeilbielungS'Tagsapung auf den

2 2. Augus t .
2 6. S e p t e m b e r und
2 4, O k t o b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in,
AmtSsiße mit dem Anhange btstimmt
worden, daß die feilzubietende Nea»
litäl nur bei der letzten Feilbielung auch
unter dem SchäpungSwerthe an den Meist,
liictcnden hinlang,geben werde.

! Das SchähungSprolokoll. ver Grund<
buchsextrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen wcrdcu.

K. l. Vezirksamt Goltschec. als Ge-
richt, an, 27. Juni 1865.

(1509-3) Nr. 4343.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamle Gotlschee,

als Gericht, wird hiemit bekannt gcckacht:
Es sei über das Ansnchen dcS Ste-

fan Fit) uon Kerndolf grgen Georg
Marwein uon Stalzern wcgeu aus dcm
Vergleiche vom 12. Juni 1862, Z. 3646,
schuldiger 400 fi, C. M. <:. «. «. in die
llckutme öffentliche Versteigerung dcr,
dcm Lchlcrn gcdörigrn, im Gnindbuchc
dcr Herrschaft Gollschcc 'lom. 21, 1<'o1.
2883 uorlommendcn Hlibrcalität im ge»
richtlich erhobenen Schäl)nngswcrthe von
140 fi. (5. M. gewilliget nno zur Vor»
nähme derselblu die exekutiven Flllbie-
luugslagsahllngcu auf den

16. A u g u s t ,
2 6. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, im Amts«
siße mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietnng auch unler dem
SchätUlNsiswcrtbc an den Meistbietenden
biulangsgeben werde.

Das SchähungSprotokoll. der Grund»
bnchseftrakt und die ^izilalionsbedingüisse
können in den gewöhnlichen Amlsstimden
hicramls eingesehen werden.

K. k. Vezilksaml Goltschec, als Ge-
richt, am 3. Iuui 1865.

(1495-3) Nr. 680.

Grekutive Feilbietung.
Von denl k.l. Vczivksanilc GroplaschiY,

als Gcncht. wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuche» der Mariana

Puzel v. Vloskapolica gegen Johann Skull
von Poaullon.uefttn ans dem Vergieß
polo. 9. August i»4i j . I . 5 I4 schnli»^
30 ft. ost. W. <i. «. c. lu vir V i . l ^ M
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, in« Grundbuchc Anersperg ^ '
Urb.'Nr. 803 Ncktf..?ir, 675jl4 vor-
kommenden Realität im gerichtlich erho-
beneu Schätzungswerthe von 800 ft. ö. W>
glwilll'get. und znr Vornahme derselbe«
l>ic drei Feilbittungstagsatznn^en anf den

12. August ,
12. S e p t e m b e r und
12. O k t o b e r 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
'lAlNlskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Reali-
tät nur bei dcr letztcu Fcilbietung auch
unter dem Schätznngöwcrlhc au den
Meistbietenden hinlangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchstktralt uuo die ^izitalionsbedingnifse
können bcl diesem Gerichte in den grwöh»'
lichen Amtsstuudeu eingesehen werden-

K. k. Vezilksaml Großlaschitz, als Ge« ^ ,
richt, am 2. März 1865. »

M l l e N b M c h l . Verzinsliche Staatsfonds theils ctwaS sesicr. theils etwas matter. °̂se höher gefragt. Van Induslntpapiere «ant- und Credit-Acticn zn bsssrrer Notiz nmgis,tzt«

d-n^I^I l l l ! ^ ^ i l r l aus fremde Plätze und Komptanten billiger ausgcbotcn. Geld abondant. Uinsah nicht ohne Vclang.

Qessentliche Tchuld.
>. de, zl.,l l l«, (sür 100 st.) Gcld Wacil,

I n ifterr. Währung . zu 5'/« 64 3 " 64 40
detto rückzahlbar ' / , ,. 98.!-».̂  W.75>
dütto dctta '/, von 186«; N?.^5 !17.50
dctto rllclzahlliar von 1Ü64 86.^0 87,—

Gill'er-Nnlchcn von 1864 . . 79.75 8<i.—
Nat.-'. ' lnl.ü'itIüll.-Coup.zu.' ' //, 7450 7-»,60

„ A p r - E o u p . , . 5 ,. 74,5« 74,«<>
M.talliql.cs . . . . . . 5 ,. 6l>,30 <!9,b()

bltto nlit Mai-Eoup. . „ 5 „ ti!»./0 «l9.90
d«tt° 4 ! , . «0 75 « t . .

Vllt Verlos, v. 1.1839 1 ^ ' - - ,46,5.0
.. .. „ „ 1854 ^ 2 5 8:l.5">

,. .. .. I860 zu 500 st. l » L - 91.t0
, 1860 „ 100,, W.40 !)6.l.0

.. .. .. 1864 , 80.10 80.20
.. „ „ 1864 „ ü0 „ —.— — - ^

llvml?-3leut,nsch, zu 42 l.. »u«>ls, 18.-- 18.25
y. dtr Hrc«nländ«r lsüi ,U0 ft.) M.-Eutl.-Oblig.
'1lild<r.Dcss.rrlich . . zu 5«/, >°3-- «4.—
Ober-Oe«err.ich . .. 5., ._.— 85.—
Sal^!'>a , , . ,. 5.. . . 92,—

»Ühmtn . . . . zu 5'/. !»1.Ü0 '.'2. -
Nttitrm.,Kilrnt.!l. strain, „ 5 „ t<5>.50 8 6 . ü < »
Ü U i ä h r e n . . . . „ b ,, ^ 3 . — 8 4 , —
S c h l . s i c n . . . . ., 5 „ i"8.— ft'».- -
Ungarn , 5 „ 72.— 72 70
Temes.r-Vanat . . „ 5 .. 71 50 72.—
ssroatiln und Slavonien ., 5 „ 72 zi'> 7:j —
0'ali^iln . . . . „ 5 « 71.5,0 ' / 250
Si,b«nbllrgcn . . . „ 5 ,. 68.50 69.25
Nulowinll . . . . „ 5 .. 6950 7 0 -
Ung ,m. d. V . -C. 1867 „ 5 ,. 70 .— 7,̂ ,2<>
Tcm.B.m. b. Ä.-<5.1867 „ 5 , <!s'.25 69.50
Ae»ltia»ischss Vlnl. 1859 „ 5 . 92.50 9ij.50

A k t i e n (pr. Stück.)
Nat ionals«! 722. - 793,—
Kret>it-Nns!alt ,u 200 ft. ö. W. 176.50 176.60
N. ü. E«com.-G<s.,. 500 st.ö. W.58^.— 5»90.-
K. ifcrd.-Vlordb. z. 1000ft. C. Vi.1681-1683 —
S.-c5.-G.,'..200ü.SM. o.500^r. 179 70 ,79.80
Kais. ttlis.- Vahn zu 200 fi. EW. 130.75 131.
Sud.-nordd.AtrbiV^Ot) „ „ 119.— 119.25
Süd,St<,l.','c" u,<^it.(5.200si ^08.— 2^9,—

Gal.Karl'Llldw.-V.z. 200 N.lzM.195.50 196 . -
Otst.Don.-Dl,mpisch.-Ves. ^ « 478.— 480. -
Otfilrrtich. liloyd in Trilst Z 3 ! 2 2 2 . - 224 . -
Wien. Dampfm.-Altg.500fl.ö.W 380— :j82.—
Pester Klttlnbriick, . . . . 372.— 375.—
Vöhm. Wtllbahn zu 200 st. . 163 - 16Z 50
Thcisibahn-Akntn,u 200 ft. C. U .

m. 140 ft. (707.) Ain<ah!,lNss 147 . - — . -
Lculb ^'^riillwchfrzil 20'! fl, ü.W. 74,50 75.—
Anglo'Austria Nnnl zu 200 fl. 5>3.'0 54,—
Peit-^osouczcr ?llticu . . . 27.50 28.- .

P fandb r i e fe (für 100 fi.)
Natil"«al-i 10j5l)rigt v. I .
banlauf! 1857 j „ . 5«/. 1^.5.,) i » , . ^
ss. M. 1 vcrlo>,t!nr« 5 „ 93.30 93.50

Nlltiunalb.Mlf5.W,u,rlusl'.5 .. 88 90 89.—
Unq. Vod.-.ssrcd.-Aüst. û 5'/. „ 80 50 8 ! . -
M g . »st. Baden-Crcdit'Austalt

ucrlosbar zu 5"/« iu Silber jiö.50 94.50
vose (pr. Stück.)

Kr,d.-!.1nst. f.H.u.G.zu100st.5.W.121.75 122. -
D^n.-Dwpssch.-G.zu100fi.(l.!l!i. 80.— «0.50
StadtgtM. Vim .. 40 . . ^. W. — . - 23,50

«Ncrhazy zn 40 fl. (5.M. . —^ -.^
Salm „ 40 .. ., . —.— 28.^
Paisfy " ^U - . - A . - :
(«l.iry „ 40 „ ,. . — . - l i5-^
St. Mciwis „ 40 ,, „ . —.— ssi.?^
Winblschznüh „ 20 „ .. . — . - !?-""
W l̂dstein „ 20 .. „ . - .— 1?-I7
K.'glcuich .. 10 ., ,. . — . - 12,^
K.'l. Hofspitalfond 10 1 2 . - 1 ' ^

Wechsf , , .3MonH
Äusiöl'ur« für 100 ii. südb. W. 91,»,0 « ^
ssr..,lffnrt.,.M. 100fl, delto 91.70 " ' ^
Hamburg, für 100 Mart «anco 81.30 " / ' ^
London sür 10 Pf. Sterling . 110,— U " ' ^
Paris, für 100 iwn ls . , , ^:.(!0 ^ ' ^

<5our« der Geldsorte« Z

K. Äiünz-Dulaten 5 fl. 23 lr. 5 st. ^ " " ' «
Krön,,, . . . 1!> „ 10 „ 15 ,. ^^ " «
Napolsonsd'or . » .. 80 .. » „ " ! " «
Ruff. Imperials. 9 ,. 1 .. 9 „ .? " «
V<rcinsthal.r . 1 .. 69 j „ 1 .. ''^ " «
Vill',r . . 107 ., N 107 „ '.0 " ^


